
Unsere Landschaft in ÖsterreichUnsere Landschaft in Österreich
Ein paar Bilder zur Entspannung…



Morgenstimmung

am Wiestalstausee, Gemeinde Ebenau, Salzburg.



Unsere Wälder sind ein Lebensraum 
für viele Tiere und Pflanzen

Jeder Platz ist einzigartig.
Viele Jahrzehnte braucht ein Baum
um groß zu sein.



Unberührte Landschaft ist in Österreich selten 
geworden.



Unsere Naturlandschaft braucht Unsere Naturlandschaft braucht 
SchutzSchutz

• Vor Zerstörung durch die Tauerngasleitung
• Vor Zerschneidung durch die 380 kV-Leitung



Darf die Wirtschaft alles für sich Darf die Wirtschaft alles für sich 
beanspruchen?beanspruchen?

• Obwohl wir bereits im Überfluss leben.
• Wir genug Straßen und Trassen haben.
• Wir genug Gas, Strom und Alternativen 

haben.

Wird uns die Notwendigkeit der Leitungen 
von Konzernen, AGs, und der EU 

eingeredet !
Kapitalismus statt Natur!



Der Preis unserer LandschaftDer Preis unserer Landschaft
ist nicht zu bezahlen!ist nicht zu bezahlen!

Beispiel: Erdgastrasse in Deutschland



• Die Tauerngasleitung ist eine 
reine Transitleitung, für die 
Versorgung Österreichs 
besteht kein Bedarf.

• Trotzdem müssen die • Trotzdem müssen die 
Grundbesitzer fürchten, 
enteignet zu werden!

• Die Gefahr bei einem Unfall ist 
nicht abschätzbar!



Beispiel 1:Beispiel 1:

• Ferngasleitung in Weinbach-Gräveneck (D)
• Ausströmendes Gas hat sich entzündet, 

Explosion und Verwüstung im Umkreis von 150 
Metern

• Datum: 28.08.2007



Beispiel 2:Beispiel 2:

• Saudi Arabien: Leck in einer Gasleitung 
verursachte Explosion und Brand

• Mindestens 28 Tote
• Der Unfall geschah bei Reparaturarbeiten an der 

Trasse
Quelle: www.feuer-blog.de, Foto unter: Einsätze aus den Medien



Vorsicht HöchstspannungVorsicht Höchstspannung

Statistisch signifikanter 
Zusammenhang 
zwischen der 
Blutkrebsrate bei 
Kindern und dem 
Abstand ihres 
Wohnortes von 
Abstand ihres 
Wohnortes von 
Stromleitungen

(Studie von Gerald Draper, 
Universität Oxford, British 
Medical Journal, Bd.330, 
S.1290)



Wirtschaftswachstum Wirtschaftswachstum –– um jeden um jeden 
Preis?Preis?

Wer bis 200 m an einer 
Freileitung aufwächst,

hat ein rund 70% 
höheres 
Leukämierisiko.



Gesundheitsgefährdung
durch das Magnetfeld

• schon ab 0,2 µT (Tesla) krebsfördernde 
Wirkung auf den Organismus 

• Freilandtrasse: 40 m Entfernung – 10 µT!
• Quelle: www.umwelt-schweiz.ch



• Verminderte Melatoninproduktion in der Zirbeldrüse nachgewiesen -
mögliche Folgen bei Dauerbelastung:

• Schlafstörungen
• Erhöhte Cholesterinwerte, Herzerkrankung
• Bluthochdruck
• Gehirnerkrankungen
• Immunschwäche, Krankheitsanfälligkeit

Quelle: Interessengemeinschaft Vorsicht-hochspannung.com

Bild: 380 kV-Höchstspannungsmasten nach „Kyrill“



NaturzerstörungNaturzerstörung

• Für die 380 kV-Leitung sind 80 m breite Trassen 
vorgesehen!

• Dadurch erhöht sich die Windwurfgefahr für die 
angrenzenden Bäume.

• Das begünstigt die Ausbreitung des Borkenkäfers.



Was nun - Was tun?

• Denke kritisch, denke nach.
• Wo sind die Grenzen der Wirtschaft?
• Lebensqualität und Natur sind • Lebensqualität und Natur sind 

wichtiger. 
• Informiere die Menschen, was mit 

unserer Heimat passiert, leite dieses 
Mail weiter.



Schafft es die kleine Maus den großen Apfel ins Rollen zu 
bringen ?



Ich bin für die Natur…

•• Denn unsere Landschaft ist Erholungsraum im Denn unsere Landschaft ist Erholungsraum im 
InteresseInteresse der Menschen.der Menschen.



•• Denn jeder Lebensraum ist ein Zuhause.Denn jeder Lebensraum ist ein Zuhause.



…und Du?



Anmerkung: 
Die Verfasser dieser Präsentation sind selbst betroffene Grundeigentümer im 
Bundesland Salzburg. Anrainer in den Gemeinden Seekirchen, Koppl, Ebenau, 
Adnet, Hallein, Vigaun, Kuchl, Scheffau usw. sollen durch dieses E-Mail informiert 
werden, was auf sie zukommen kann. Detaillierte Informationen bzw. Diskussioen 
über mögliche Gefährdungen oder Alternativen werden von der Politik bewusst 
gemieden. Die geplanten Trassenführungen der Tauerngasleitung und der 380 kV-
Höchstspannungsleitung sind im Internet unter www.Tauerngasleitung.at verfügbar. 
Salzburg, am 23.08.2008


